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Vorwort

Steuerbare horizontale Spülbohrverfahren sind Ver-

fahren für die grabenlose Verlegung von Gas- und

Wasserrohrleitungen. 

Für die Sicherstellung eines gleich bleibenden

Qualitätsstandards bei der Verfahrensdurchführung

sind im vorliegenden Arbeitsblatt Anforderungen,

Gütesicherung und Prüfungen für steuerbare, hori-

zontale Spülbohrverfahren zusammengefasst, die

dem Stand der Technik entsprechen. Die Erfüllung

dieser Anforderungen ist eine der Voraussetzungen

für eine DVGW-Zertifizierung nach den DVGW-

Arbeitsblättern GW 301 bzw. GW 302 (jeweils

Gruppe GN 2) für Unternehmen, die steuerbare

horizontale Spülbohrverfahren anwenden.

Die in diesem Arbeitsblatt behandelten Verfahren

werden überwiegend in spülbaren Böden und in

Tiefen eingesetzt, bei denen eine Ortung des Bohr-

kopfes von der Oberfläche aus erfolgt. 

Dieses Arbeitsblatt befasst sich mit Verfahren auf

der Grundlage wässriger Bohrspülungen. Darüber

hinaus werden in neuerer Zeit auch Luft- und

Schaumspülungen eingesetzt. Um dieser Entwick-

lung Rechnung zu tragen, ist geplant, diese Verfah-

ren bei einer Überarbeitung dieses Arbeitsblattes

zu berücksichtigen.

An grabenlose Verlegeverfahren für Gas- und

Wasserleitungen sind besondere Qualitätsanfor-

derungen zu stellen, da einige Einbaurichtlinien aus

den Technischen Regeln für die offene Bauweise

verfahrensbedingt nicht erfüllt werden können. Im

Übrigen gelten neben den besonderen Anforderun-

gen in diesem Arbeitsblatt auch diese Technischen

Regeln.

Für die Mitteilung von Erfahrungen, die mit der An-

wendung dieses Arbeitsblattes verbunden sind, und

für sonstige Hinweise ist der DVGW dankbar.

Bonn, Oktober 2003

DVGW Deutsche Vereinigung

des Gas- und Wasserfaches e.V.

technisch-wissenschaftlicher Verein


